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ntelligenz-Platt 


für den 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig 


Königl. Provinzial⸗Jatelligenz/⸗Comteir im Poeſt⸗Lokal. 
Eingang: Plaugengafle Nro. 385. 


Nep. 3. Montag, den 5. Jaunar. 18546. 
... ̃ ⅛ .CwVU . ET ESTATE 


i Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 2. und 3. Januar 1846. 


Die Herten Kaufleute Drexel aus Berlin, Naphtaly aus Reicheubach, Herr 
Gutsbeſitzer Dorn nebſt Gattin aus Berlin, log. im Hotel de Berlin. Herr Kauf 
mann E. Huck aus Lüdenſcheit, Herr Gutsbeſitzer v. Pottkammer aus Stolp, log. 
im Engliſchen Hauſe. Herr Rittmeiſter Siemon nebſt Gemahlin, Herr Cadett Sie: 
mon aus Marienſee, Herr Wegebaumeiſter Ehrenreich nebſt Gemahlin aus Dirſchan, 
log. in den drei Mohren. Herr Cund. theol. Berthold aus Waczmir, Herr Guts⸗ 
beſitzer v. Verſen aus Wendikau, log, im Hotel d' Oliva. 3 l 
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Belannetmoadbungem ' 
1. Der biefige Diener Heinrich Ziemann und deffen Ehefrau Anna Renate 
geb. Grünholz, welche feit dem 4. September d. J. verheiratet find, haben durch 
die gerichtliche Erklärung vom 6. December d. J., gemäß $. 392. Tit. 1. Th. IE 
des Allg. Landrechts ihr Vermögen mit den F. 393. und 34. daſelbſt andgedräd- 
ten rechtlichen Folgen abgeſondert. 
Danzig, den 9. December 1345. i 5 

/ Königl. Land: und Stadtgericht. 
2. Der Kaufmann Rudolph Theodor Roſalowsli und deſſen Braut Ida Ma⸗ 
ria Schacht haben durch einen am 11. December c. errichteten Vertrag die Gemein⸗ a 
ſchaft der Güter urd des Erwerbes für die von ihnen einzugehende Che ausgeſchloſſen. 

Danzig, den 13. December 1845. 5 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 
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AVERTISSEME 
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3. SE Notbwendige Subhbafation. 
Das auf 1153 Kthlr. 29 Sgr. gerichtlich abgeſchatzte Kuffſchiff „de ryzende 


Zon⸗ aus Emden, von 45 Normallaſten, ſoll 
am 21. Januar 1846, Vormittags 11 Uhr, 

in Zimmer No. III. des Königlichen Commerz⸗ und Admiralitäts⸗Collegii-Gebäudes 
gegen baare Zahlung verkauft werden. 

Die Taxe iſt in der Regiſtratur des Kollegii einzuſehen. 

Die unbekannten Schiſſsglänbiger werden zu dieſem Termine bei Vermeidung 
der Präcluſion vorgeladen. 
Danzig, den 2. December 1845. 

Königl. Commerz⸗ und Admiralitäts-Eoliegium. 


Entbin dungen. 


1 


4. Die am 1. Januar c., Abends 515 Uhr, erfolgte glückliche Entbindung ſeiner 


Flau von einem geſunden Mädchen, zeigt hiet durch ergebenſt an 


Ferdinand Krumbhol z. 
5. Die geſtern um 9 Uhr Abends zu Danzig glücklich erfolgte Entbindung feiner 
lieben Frau, geb. Horn, von einem geſunden Mädchen, zeigt hiemit, ſtatt beſonde⸗ 
rer Meidung, eigebenſt an G. Rösner, Pfarrer in Giſchkau. 
Den 3. Januar 1846. 
6. Die heute erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben Frau von ei- 


ver gesunden Tochter beehre ich mich ergebenst anzuzeigen. 


Danzig, den 3. Januar 1846. 
a Christ. Nis bet. 


Todes fall. i 
. Heute endete ein ſanfter Tod die langen Leiden meines geliebten Mannes, 
des Gutsbeſitzers Carl Friedrich Wilhelm Wittcke, in ſeinem 5àſten Lebensjahre. 
Mit tiefer Trauer zeigt dieſts ſeinen Freunden in Stelle jeder beſonderen Meldung 
ergebenſt an d die hinterbliebene Wittwe. 
Gues dau bei Putzig, den 29. December 1845. 


kiterariſche Anzeigen. 
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8. In L. G. Homann 5 Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopeugaſſe Ne. 
558., iſt vorräthig: a 


De — — 


5 Dr. G. H. Vollmers deuſſcher 
Univerſal⸗Briefſteller 
für alle Stände und Verhältniſſe des Lebens. 

Enthaltend die Regeln der Rechtſchreibung und Anweiſung alle Arten von 
Briefen und ſchriftlichen Auffägen, als: Eingaben, Pitt: und Beſchwerdeſchriften, 
freundſchaftliche, glückwünſchende, tröftende, Dank⸗ und Empfehlungsbriefe, Mahn⸗ 


ö und Einladungsbriefe, ferner Verträge aller Art, als: Verkaufs-, Bau-, Pacht⸗ und 
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Miethcontracte, ſowie Ceſſionen, Vollmachten, Zeugniſſe, Quittungen u. a. m., rich⸗ 
tig und allgemein verſländlich zu verfaſſen; nebſt Belehrungen über die jetzt gebräuch⸗ 
lichen Titufaturen und Adreſſen, üßer kauſmänniſche Aufſätze und Buchführung, 
über mancherlei Rechtsangelegenheiten, über Steuer- und Poſtweſen; Erklärung 
und Verdeutſchung der gebräuchlichſten Fremdwörter u. dgl. m. Achte verbeſſerte 

und mel e an bearbeitet von Fr. Bauer. 3. Geh. 15 Sgr. 

Bereits in achter Auflage erſcheint hier eine für alle Stände ſehr nützliche u. 
brauchbare Schrift, welche höchſt praktiſche Anweiſungen und Formulare zu allen 
möglichen, im bürgerlichen Leben vorkommenden Briefen und Auffätzen in mannich⸗ 
fachſter Auswahl enthält. . j ; 

Der Inhalt ift folgender: 1) Kurzer Umriß der deutſchen Sprachlehre und deren 
vorzüglichſte Regeln. 2) Ueber Briefe und deren Abfaſſung im Allgemeinen. 3) 
Ueber die verfihiedenen Arten der Briefe. 4) Titulaturen. 5) Briefe. 6) Kauf⸗ 
männiſche Angelegenheiten und Aufſätze. 7) Ueber verſchiedene Rechtsangelegenhei⸗ 
ten nach preußiſchen Geſetzen. 8) Verſchiedene Aufſätze, welche im bürgerlichen Leben 
vorkommen, als: Vollmachten, Reverſe, Schuldſcheine, Quittungen, Rückbürgſchafts⸗ 
ſcheiue, Schadlosserſchreibung des Selbſtſchulduers ꝛc. ) Das Steuerweſen. 10 
Das Peſtweſen. 11) Erklätung und Verdeutſchung der in ſchtiftlichen Aufſätzen ge 
bräuchlichſten Fremdwörter. 

Man erſieht hieraus die große Reichhaltigkeit des Werkes, das ein wahrer 
Hausrathgeber genannt werden kann. Der Preis iſt äußeiſt billig. 


9. Bei 5 Kabud, Langgaſſe d. Rathhauſe gegenüber, zu haben: 
Die Loco motiv e. 


Allgemein verſtändliche Beſchreibung diefer Maſchine, nebſt drei veranſchaulichenden 
Holzſchnitten und den Perſonen⸗Geld⸗Tarifen ſämmtlicher Deutſchen Eiſenbahnen 
von Dr. A. Schütte. 64 Seiten in Taſchenformat, mit 2 Tafeln Abbildungen, 8 fg. 


N 
10. Unter heutigen Datum errichte ich am hieſigen Platze ein 


Colonial⸗Waaren⸗ und Speditions ⸗Geſchaͤft 
unter der Firma B. Roſenſtein K Co. Herr Es Hirſch wird in allen 


meinen Geſchäften per procura zeichnen. 
Mein Comtoir iſt Heil. Geiſtgaſſe No. 966. b 5 
Danzig, den 1. Januar 1846. 0 B. Roſenſtein. 
11. Ein Handlungs⸗Gehilfe, welcher mehrere Jahre als oben genannt in Schnitt⸗, 
Tuch⸗ und Material⸗Waaren⸗Handlungen conditiouirt, mit guten Zeugniſſen verſehen 
und auch polniſch ſpricht, ſucht vom 1. April J. J. ab in einer oder der andern 
vorkommenden Branche eine Anſtellung und iſt das Nähere im Intelligenz⸗Comtoir 
zu erfragen unter dem Namen E. K. 85 N 
4) 


12. Hiemit zeige ich ergebenſt an, daß ich mich von heute ab von den” Ge⸗ 
[daten zurückziehe, und daß meine beiden Söhne Peter Erust Mix und George 
udwig Mix, dieſelben für ihre Rechnung fortſetzen werden. a ap 

.... Danzig, den 1. Januar 1846. 
2 Ernst Ch. Mix. 
In Beziehung auf Vorſtehendes zeigen wir ergebenſt an, daß wir die Ge- 
le unſeres Vaters, mit Uebernahme der laufenden Rechnungen unter der bis 


erigen Firma: 

5 Ernst Gh. Mix, 
von heute ab für unfere Rechnung fortſetzen werden. Das Comtoir bleibt Hunde⸗ 
gaſſe Ne. 252. 

Danzig, den 1. Januar 1846, 5 
a Peter Ernst Mix. George Ludwig Mix, 
13. Einem geehrten Publikum beehre ich mich hiedurch ergebenſt anzuzeigen, 
wie ich mit dem heurigen Tage das von mir in meinem Haufe, Langgarten 56, für 
meine alleinige Rechnung bis dahin geführte Geſchäft, deſtehend in Seide⸗, Band⸗, 
Baumw., Wollen, Garn und Leinwand, meinem Schwiegerſohne, Herrn Cornelius 
Mierau, mit allen Activis und Paſſivis übergeben habe. 
Indem ich für das mir geſchenkte Vertrauen meinen innigſten Dank ausſpre⸗ 
che, bitte ich zugleich, daſſelbe auch auf meinem Nachfolger gürigft übertragen zu 
wollen; in der feſten Ueberzeugung, daß derſelbe Alles aufbieten wird, dieſes Ver⸗ 
trauen zu rechtfertigen. ö H. Zimmermann's Witrwe. 
5 Danzig, den 1. Januar 1846, 

Mit Bezugnahme auf vorſtehende Anzeige meiner Schwiegermutter, der Frau 
Heinrich Zimmermann Wittwe, erlaube ich mir Einem geehrten Publifum ergebenſt 
anzuzeigen, daß ich obiges Geſchäft von heutigen Tage für meine alleinige Rech⸗ 
nung, unter der Firma: £ ; 

Rn 
fortfegen werde. Indem ich gehorſamſt bitte, das meiner gefhäßten Vorgängerin 
geſchenkte Vertrauen auch anf mich übertragen zu wollen, verſpreche ich ſtets freund⸗ 
liche und reelle Bedienung, fo wie die billigſten Preiſe zu ſtellen. 

Danzig, den 1. Januar 1846. f Cornelius Mie tau. 

i Beachtenswert h! 

Da ich geſonnen bin, vom heutigen Tage meine Bäckerei zu vergrößern, ſo 

werde ich beſtändig großes Roggen⸗ wie auch Weitzenbrod liefern und ſetze auch einen 


1 8 gewiſſen Rabatt aus, für Weitzen⸗ 6 Sgr. und Roggenbrod 475 Sgr. vom Thaler. 
Bitte daher um viele Abnahme. Er H. A. Krahmer, 


N N - Breite und Scheibenritterg. Ecke 1220. 
18. Es wird wo möglich am‘ der Rechiſtadt ein geräumiger trockner Keller zu 
miethen geſucht. Adreſſe unter p. P. bittet man im Intellig.⸗Comtoir einzureichen. 
16. Allen seinen Freunden und Bekannten empfiehlt sich, bei seiner. 
Rückreise nach Berlin, ergebenst 

5 der Civil-Iugenieur Gustav Momber, 


er 2 Bo 2 
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17. 2 2 beate n z; ei g e.. 
Montag, d. 5. Minna von Barnhelm. 
Dienstag, d. 6 Aleſſandro Stradella. 4 
Mittwoch, d. 7. (Abonn. susp) Zum Benefiz für Herrn Ditt. Z. e. M.: 
Rodin, zweiter Theil des ewigen Juden. Dram. Ge- @ 
mälde in 5 Abth. nach Eugen Sue, für die Bühne bearbeitet von S 
Carlſchmidt. iſte Abth.: Die Mittel. 2re Abth.: Die Liebe. 
„Ste Abth.: Wölfe und Verfchlinger. Ate Abth.: Die Cho⸗ @ 
> lera. pte Abth.! Der erfte Juni. (Die geehrten Abonnenten & 
werden gebeten, ſich wegen Beibehaltung ihrer Plötze bis Mittwoch 
> 10 Uhr gefälligſt zu erklären.) 1 I 
Donnerſtag, d. 3. 3. 6. M. w.; Karl der Zwölfte auf ſei⸗ 
2 ner Heimkehr. Hiſtoriſch⸗ militairiſches Luſtſpiel in 4 Ak⸗ 
8 
© 


ten von Dr. Töpfer. a 
; F. ende. 
LOOIEGOBGCETELLOOSOLHDL LLORET ELBE 
fen-Eoncert von der Familie Bleil bei ö 1 Müller, Pfefferſtadt. 
1. Vonrleſungen über Experimentalphyſik. 
Am 6. Januar, 21. Januar, 4. Februer und 13. Februar werde ich un Haufe 
des Gewerbvereins, Heil. Geiſtgaſſe, Abends von 6 bis 3 Uhr, Vorleſungen vor 


einem Publikum von Herren und Damen über die neueſten Entdeckungen im 


Gebiete des Magnetismus, des Electromagnetismus und des Mag⸗ 
nero electricismus halten. Im Beſitz einer Menge großer, glänzender Appa⸗ 
rate hoffe ich die vorgetragenen Lehren durch zahlreiche Experimente genügend zu 
erläutern und allgemein faßlich zu machen. Karten à 1 Thaler für alle vier Por⸗ 
träge ſind in der Gerhardſchen Buchhandlung, Langgaſſe No. 400., zu haben. 
Dr. Volmer. 

GCSeee egen ee ese. 8 
© 20. Ein routinirter Kaufmann, deſſen PerfönlichFeit von feinem eigenen 
© Geſchäft nicht beftändig in Anſpruch genommen, wünfcht für hieſige Häuſer 
© als Reiſender engagirt zu werden, oder die Führung der Bücher zu überneh⸗ 
% men. Adreſſen deshalb bittet man im Intelligenz - Comtoir unter W. Z. ge⸗ 
faälligſt abreichen zu laſſen. 2 

21. Eine Wohnung von 3 Stuben, Küche, Kammer, Bodengelaß, Kellerraum 
nebſt Stall für 2 Pferde und Zubehör, auch Wageuremiſe wird zu Oſtern 1846 


zu miethen geſucht. Desfallſige Adreſſen werden Langgaſſe No. 407., 2 Treppen 
hoch, erbeten. : 


w 
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miechen Langgaſſe No. 367. 


* 
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S8 Seeg ce eee gag Fee eee e 
or. Eine anſtändige Demoifelle kann ſogleich in meinem Ladengeſchaft Z 


© placirt werden. Könenkemp, Lauggaſſe No. 520. 


r.. ̃ . 
® Zur Aften Klaſſe 93ſter Lotterie, deren Ziehung d. 15. d. M. beginnt, ſind 
täglich Looſe in meinem Comtoir, Wollwebergaſſe No. 1993., 1 haben. 

a a . a oll. 


24. Der Finder eines Paares grünlederner Handſchuhe, welches am Meujakrötage, 


Nachmittags, in der Trinitatis⸗Kirche in einem der Geſtühle, der Kanzel gegenüber, 
vergeſſen wurde, wird erſucht, ſelbiges Poggenpfuhl No. 236., der Petriꝙ⸗Rirche ge⸗ 
genüber, abzugeben. + 

25. Aachener und Münchener Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft. 


Kapital⸗Garantie: Drei Millienen Thaler; 
Einjährige Reſerve: Rih. 703,610; 
Verſicherungs⸗Kapital: „„ 432,401,656 


Zur Vermittelung von Verſicherungen, zu feſten, angemeſſenen Prämien 
empfiehlt ſich ö A. Kupferſchmidt, 

a aupt⸗Agent. 
5 x Comtoir: Hundegaſſe No. 244. 
26. Es werden 900 Thaler zur. Afien Stelle auf ein gutes hieſiges Grundſtück 
verlangt; nur Selbſtverleiher belieben ihre Adreſſen unter V. W. im Inteiligenz⸗ 
Comtolr einzureichen. i 
27. 16000 Rthl. zur erſten ſichern Stelle zu 5 pro Cent ſollen cedirt werden. 
Näheres Schießſtange, 534, 1 Treppe hoch. . 5 ; 
28. Die beiden Grundſtücke Oehlmühleng. 661. und 662. ſind zu verkaufen. 
29. Unterricht im Franzöſiſchen Tobiasgaſſe 1860,, hoch⸗parterre. 

CC 


30. Rechtſtadt, unweit des Langenmarktes, iſt ein nen ausgebautes Haus mit 4 


Stuben, 2 Schafkabinetten, Geſindeſtube, Speiſekammer, Küche, Keller und Boden 
Oſtern, r. Z., zu verm. Zu erfragen Vorſt. Graben 39. eine Treppe hoch rechts. 
31. Sandgrube 432. iſt eine Wohnung mit Meubeln, Kabinet u. Burſchengelaß, 
auch eine Wohnung beſtehend aus 2 Stuben, Küche, Keller u. klein. Garten zu v. 
32. Ein Oberſaal mit 3 zuſammenhäug. Stuben, Küche u. Commodite in einer 
Flur nebſt Boden u. Keller, ſtehen zum 1. April e. an kinderloſe Bewohner zu ver⸗ 
33. Niederſtadt, Sperlingsgaſſe No. 557., in dem neu erbauten Haufe, find von 
Oſtern rechter Zeit ab mehre Wohnungen zu verm. Näheres 2. Steindamm 393. 
34. Das Haus Maßzkauſchegaſſe Ne. 418, iſt zu Oſtern im Ganzen zu ver⸗ 
miethen. Näheres bei Friedr. Mogilowski, Hundegaſſe. 


35. Heil. Geiftgaffe 1008. iſt ein großer gewölbter Keller zu vermiethen. 
36. Langgaſſe No. 394. ſind 2 Zimmer, 3 Treppen hoch nach vorne, mit oder 
ohne Meubeln, an einzelne Herren zu vermiethen. a ' 
37. Echüfedamm 1111. find 3 Wohnungen zu vermielhen. N 


u 


38. —. Hundegaſſe 242. iſt ein freundliches Logis, beftehend aus 3—4 Zim⸗ 
mern, Küche, Boden, Keller, Apartement ꝛc. zu vermierhen und von Oſtern zu bes 
ziehen. Mäheres daſelbſt. l 


39. Ftauengaſſe 834., eine Treppe hoch, iſt eine meublirte Stube an einen Herrn 
vom Civilſtande zu vermiethen u. täglich Nachmittags zu beſehen. 
40. Glockenthor 1951. find 2 Zimmer nebſt Küche, Boden und Keller an ru 


hige Bewohner zu Oſtern zu vermiethen. f \ 
41. Kl. Hoſennäherg. 865. iſt 1 Zim. u. d. Langenbr. m. Menb. zu vermiethen. 


42. Fiſchmarkt 1584. iſt 1 meubl. Stube zu vermiethen. ö 
43. Poggenpfuhl 205 find 2 Stuben an ruhige Bewohner zu vermiethen. 
44. Das Haus Breitegaſſe 1058 mit eigener Thür, enthalten? 4 Stub., Küche 


Kammer, Boden, iſt ſogleich oder zu Oſtern z. vermierh. Näh. Heil. Geiſtg. 1004. 
45. Töpfergaſfe No. 74. it eine Wohnung von 2 bis 3 Stuben, Küche, Keller, 
ſowie auch Stuben mir Meubeln zu vermiethen. 

46 


Gerbergaſſe iſt ein Haus mit 5 Stuben, Küchen, Keller und Boden zu ver⸗ 


miethen und gleich oder zu Oſtern zu beziehen. Das Nähere Langgaſſe No. 60. 
47. Zum 1. Apul ec. iſt Langgaſſe No. 2001. eine Stube, Hausflur nebſt Hrerd 
und Bodenkammer zu vermiethen bei a G. Rindfleiſch. 


4% Ein ganz neu, auf das Feinſte eingerichtetes 
großes Ladenlocal, nebſt geräumiger Hinterſtube, Seitengemach, Küche 


11. Keller pp., in einer der lebhafteſten Straßen, beinahe im Mittelpunkt der Stadt 
hieſelbſt belegen u. zu jedem Geſchäfte, insbefondere zur Putz⸗ u Modewaarenhand⸗ 


lung, ſich eignend, iſt billig zu bermiethen . ſogleich zu beziehen. 

Das Nähere bei dem Geſch⸗Comm. Woſché, Heil. Geiſtgaſſe No. 963. 
49. Häkergaſſe 1437. iſt eine Wohnung von 2 Stuben nebſt Küche u. Boden 
an ruhige Bewohner zu vermiethen. 
50 Glockenthor 1958. ſind 2 Zimmer, Keller, Küche und Boden zu Oſtern zu 
vermiethen. ur 
51. Ein im ſchwarzen Meer belegenes Grundſtück nebſt Garten iſt zum 1. April 
zu vermicthen. Zu befragen daſelbſt 320. 5 
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752. Bene den J. Januar 1846, Nachmittags 217 Uhr, werden die Mäk⸗ 


ler Grunnann und Richter auf Verfügung Eines Königlichen Wohllöblichen Com⸗ 
merz⸗ und Admiralitäts Collegii an den Meiſthietenden gegen baare Zahlung in öf⸗ 
fentlicher Auction verkaufen: 


F. No. 1 dis 19 2 22 23 25 bis 28 30 31 33 bis 35 37 40 bis 42 44 


L. 8 47 49 bis 51 54 bis 58 64 bis 77 80 bis 86 89 bis 96 98 
is 100. Ei | 
78 Ballen havaristen Java-Caffee, 
aus der Ladung des Schiffes Freundſchaft, Capt. F. Boldt. i 
53. Mittwoch, den 7. Januar 1846, Nachmittags 2:5 Uhr, werden die Mäk⸗ 


ei 


* 


* 
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let Grundtmann und Richter auf Verfügung Eines Königlichen Wohllöblichen Com: 


merz⸗ und Admiralitäts⸗Collegii an den Meiſtbietenden gegen baare Zahlung in öf⸗ 


fentlicher Auction verkaufen: i De nie 
x H. V. No. 1 7.8 10 bis 23 25 bis 29 31 33 35 36 38 bis 44 46 bis 
I. 48 50 51 53 bis 56 58 61 bis 67 69 70 72 bis 76 78 30 81 
82 84 86 87 90 91 92 94 95 96 938 99 100. 
N 13 Ballen havarirten Caffee, . 
aus der Ladung des Schiffes Freundſchaft, Capt. F. Boldt. 
51. Mittwoch, den 7. Januar 1846, Nachmittags 2 Uhr, werden die Mökler 


— 


Gtundtmann und Richter auf Verfügung Eines Königlich Wohlloblichen Commerz - 


und Admiralitäts⸗Collegüü an den Meiſtbietenden gegen baare Zahlung in öffentli- 


cher Auction verkaufen: 


S. R. No. 80 81 82 84 85 87 85 92a 95 99 101 104 105 107 108 112 
N 113 115 117 a 120 122 123 126 127 129 131 134 a 136 138 
a 141 144 a 147 149 à 153 155 a 159 161 162 164165 167 
2 170 172 a 186 138 a 197 199 201 a 208 211213 214 216 
4a 221 223 224 225. 
f 105 Ballen havarirten Caffee, 
aus der Ladung des Schiffes »Freundſchaft«, Capt. F. Boldi. 
55. Mittwoch, den 7. Januar 1846, Nachmittags 27 Uhr, werden die Mäkler 
Grundtmann und Richter, auf Verfügung Eines Königlich Wohlloͤblichen Commerz⸗ 
und Admiralitäts-Collegii au den Meiſtbietenden gegen baare Zahlung in öffentli⸗ 
cher Auction verkaufen: i 
s P. No. 1 3 5 67 8 9 11 12 13 15 16 21 22 27 28 29 30 31 32 33 
. 34 36 37 38 42 43 45 46 48 50 51 52 53 54 55 56 57 59 62 
64 65 66 67 68 70 71 72 73 74 75. . 8 
8 51 Ballen havarirten Caffee, 
aus der Ladung des Schiffes „Freundſchafts, Capt. F. Boldt. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


2 Neue Bettfedern und Flock⸗Daunen ſind zu ha⸗ 
ben in der Handlung Junkergaſe No. 1910. 


57. In unſeter Niederlage von ſengußwaaren im Obligationsſpeicher in der 
Milchkannengaſſe, welche ſich nun vollſtändig aſſortirt findet, haben wir zu gleicher 
Zeit ein Lager von englifchem Handwerkzeuge für Tiſchler, Zimmerleute, Schmiede, 
Schloſſer ze errichtet. Daſſelbe iſt mit Werkzeugen aller Gattungen, als Sägen, Feilen, 
Raspeln, Stemm⸗, Hobeleiſen, Arten, Beilen c. auf das vollſtändigſte in fchönfter Qua⸗ 


lität verſehen, was wir hiemit zur Kenntniß bringen. 


Ferd. Geſchkar Successores, 


56 Zwez Ziegen. fieben Böttchergaſſe im Stall 239. zum Verkauf. 


Beilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


No. 3. Montag, den 5. Januar 1846. 


59. Ein Pöstchen frische Trauben-Rosinen in Papierlagen, sowie smirn. 


Feigen, ital. Maronen, Cathar.-Pflaumen und Bord.-Sardinen in Oel in 3, 4 


und } Büchsen empfing neuerdings und empfiehlt in bester Qualität billigst 
Bernhard Braune. 
60. Baumw. Dam. ⸗Handſch. 1 fg., Ölacce-Handf. f. K. 11 fg. a P. fag. Haubb. 
in großer Ausw. zu 114 fg. empfiehlt H. Krombach, 1. Damme u. Breitg⸗Ecke. 
61. Eingeſchl. Elbing. Butter in Töpfen und Pfunden, friſch geräuch. Schinken 
und Würſte, Limburger Käſe pro Stück 8 Sgr., echte Schmandkäſe und Honig find 
in beliebig. Quautitäten zu haben Breitgaſſe No. 1198. bei H. Vogt. 
62. Näthlergaſſe No. 416. ſteyen 12 birkne polirte Rohrſtühle billig zum Ver: 
kauf; auch werden daſelbſt Rohrſitze aufs beſte und billig eingeflochten. 8 
63: Das große Lager von hochländiſch Büchen⸗, Büchenknüppel⸗, Eichen⸗ 
Birken⸗ und Fichten⸗Klobenholz iſt auf dem Pockenhausſchen Holzraum zu billigen 
Preiſen beſtens zu empfehlen. 8 | 
64. 2. Steindamm 396. ſteht ein Hperſ. Jagdſchlitten, meiſt neu, billig z verk.; 
daſelbſt iſt auch ein Schlafſopha mit Federn und Damaftbezug wieder vorräthig. 


Immsdilia oder unbewegliche Sachen. 
RT 5 Nothwendiger Verkauf. 

Das der Wittwe und den Erben des Kornmefferd Ludwig Magnus Treuholz 
zugehbrige, am Dominiksplan hieſelbſt auf dem Hallhofe unter der Servis⸗Num⸗ 
mer 2033. und No. 13. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 
516 Rihlr 6 Sgr. 8 Pf. zufolge der nebſt Hyporhekenſcheine und Bedingungen in 
der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fol 5 

den 6. (ſechsten) März 1846, Vormittags 10 Uhr, 


an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. Die ihrem Aufenthalt unbekannten Mit⸗ 


eigenthümer Ernſt Magnus Treuholz und Johann Gottlieb (Ephraim) Treuholz, wer⸗ 
den zum obigen Termin zor Wahrnehmung ihrer Gerechtſane vorgeladen. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 

66. Dienſtag, den 20. Januar d. J, Mittags 1 Uhr, fol das Grundſtück 
Geldſchmiedegaſſe 1098. auf freiwilliges Verlangen im Artushofe verſteigert werden. 
Daſſelbe beſteht aus 1 Wohnhauſe mit 7 heizb. Zimmern, Seitengebände, 3 Stock 
hohem Hinterhauſe mit Altan, 5 Küchen, gewölb. Keller, Hofplatz de., befindet ſich 
in gutem baulichen Zuſtande, eignet ſich insbeſondere auch zum Geſchäftshauſe und 


trägt jährlich 180 fl. Miethe. 1150 ril., welche auf dem Grundſtücke haften, ſind 
nicht gekündigt. Das Nähere iſt täglich bei mir zu erfahren. f 


J. T. Engelhard, Auctionator. 


* 
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67. Zur öffentlichen Berſteigerung der beiden, zum Schuhmachermeiſter Lindner⸗ 


ſchen Nachlaſſe gehörigen, mit einander verbundenen Grundſtücke, Brodtbänkengaſfe 
No. 675. u. Gr. Hofennähergaffe No. 676. ſteht Dienſtag, den 6. Januar d. J, 
Abends 5 — 6 Uhr, der Schlußtermin in meinem Bureau an. 
Nu J. T. Engelhard, Auctionator. 
Am Sonntag, den 21. December 1845, ſind in nachbenannten Kirchen zum 
5 erſten Male aufgeboten: 


St. Marien. Der Buͤrger und Schuhmachermeiſter Herr Joh. Carl Jul. Naumann mit 


h g Igfr. Mathilde Thereſe Naumann: : 
St. Johanu. Der Schiffscapitain Herr Friedrich Wilhelm Ferdinand Siegesmund Echar: 
5 fenort mit Igfr. Juliane Marie Roſalie Janſſen. 
N Der Klempner in Offenbach Carl Ludwig Lafch mit Igfr. Catharine Caroline 
N Raab aus Stierſtadt. 5 3 1 
St. Catharinen. Der Loh; N Herr Friedrich Striemer mit Igfr. Anna Maria 
. Henriette Zwick. 1 
Der Arbeitsmann Johann Carl Stolz mit Igfr. Renate Mathilde Hoffmann. 
Der Arbeitsmann Daniel Benkendorff mit Igfr. Elifabeth Zander. 
Heil. Geiſt. Der Bürger und Bäckermeiſter Herr Johann Gottlieb Ziegler mit Igfr. Jo⸗ 
ES FEN banna Juliane Mathilde Bär. 88 
£ Der Hofbeſitzer Herr Johann Peter Tornau mit der verwittweten Frau Hen⸗ 
riette Wilhelmine Muller. 
Herr Auguſt Schulz mit Frau Anna Migge, geb. Kowalska. 
Der Arbeitsmann Johann Eduard Brock mit Igfr. Mariane Zawadska. 
Der Arbeitsmann Friedrich Carl Schmidt mit Eleonore Oberberg. 8 
Der Seca e Friedrich Auguſt Dalmer mit, Igfr. Jobanne Henriette 
avid. Er . 
5 Der Schuhmachergeſell Johann Adam Dombrowski mit Anne Helene Schmidt. 
St. Trinitatis. Der Buͤrger und Schiffscapitain Herr Auguſt Ludwig Grantzon mit Fräulein 
Ludowicg Theodora Adelhede von Kapff. ‘ 
—— — — — — 
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I 19. Julius Aiſchmann, Mechanikus & Opticus 2 


aus Coblenz, iſt durch den Eisgang veranlaßt, ſich hier noch einige Tage mit 2 
J feinen ſchon bekannten optiſchen Inſtrumenten und Augengläſern aufzuhalten, 


und zwar bis Dienftag, en 6. Januar 1846, bis dahin das Waaren⸗ 
lager zum Verkauf im Engliſchen Haufe No. 17. aufgeſtellt iſt. 
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